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Immer wieder bietet  das  menschli-
che Leben Überraschungen, sowohl 
für die bzw. den Einzelnen wie für 
eine Gemeinschaft. Da gibt es na-
türlich gute wie böse Überraschun-
gen. Nicht umsonst werden wir be-
reits im Alten Testament vor fal-
scher Selbstsicherheit und Selbstzu-
friedenheit gewarnt.  So heißt es 
gemäß neuer Einheitsübersetzung 
im Buch Kohelet „(2,11) ...Das ist 
alles Windhauch und Luftge-
spinst...“. Gleich zu Beginn von 
Kohelet können wir lesen: „(1,2) 
Windhauch, Windhauch,  sagte Ko-
helet, Windhauch, Windhauch, das 
ist alles Windhauch“. Auch im 
Neuen Testament finden wir wie-
derholt Mahnungen. Denken wir an 
das drastische Gleichnis vom rei-
chen Gutsherrn, der plötzlich sein 
Leben verliert (Lk 12,16-21). In  
dieselbe Richtung weist uns das 
Gleichnis vom reichen Prasser und 
dem armen Lazarus (Lk 16,19-31).  

Dazwischen finden wir ebenfalls im 
Lukasevangelium den Aufruf „(Lk 
12,35) Eure Hüften sollen gegürtet 
sein und eure Lampen brennen! 
(36) Seid wie Menschen, die auf 
ihren Herrn warten, der von einer 
Hochzeit zurückkehrt, damit sie ihm 
sogleich öffnen, wenn er kommt und 
anklopft“. 
Besonders die Kunst angeregt hat 
das Gleichnis von den klugen und 
den törichten Jungfrauen   (Mt 25,1
-13). Bemerkenswerte Beispiele 
dafür finden wir im Karner von 
Tulln wie am Münster von Straß-
burg am Rhein. Das Gleichnis 
schließt mit den Worten „Seid also 
wachsam! Denn ihr wisst weder 
den Tag noch die  Stunde.“ 
Auch sonst werden wir immer auf-
gefordert,   bereit zu sein, und in 
unseren Anstrengungen nicht nach-
zulassen, Gutes zu tun.   
Beherzigt man nicht solche Mah-
nungen, sondern verlässt sich dar-

auf, dass doch alles eh nett ist und 
grenzt Warner gar aus, kann man 
immer wieder üble bis katastropha-
le Überraschungen erleben.  
So stellt das unerwartete Auftau-
chen des gefürchteten Haus-
schwamms in Teilen unserer Kir-
chenbänke eine Herausforderung 
für die Pfarrgemeinde  dar. Auf 
globaler Ebene haben gerade der 
russische Überfall auf die Ukraine 
und der rapide Anstieg der Lebens-
haltungskosten viele Menschen aus 
ihrer Gemächlichkeit gerissen.  
Warnungen und klare Tatsachen 
waren vorher nur zu gerne beiseite 
geschoben und Menschen, die sich 
damit nicht abspeisen ließen, diffa-
miert worden.   
Dies verdeutlicht, wie relativ weltli-
che Macht ist und dass im Leben 
mit Unwägbarkeiten zu rechnen ist. 
Dessen sollten wir uns bewusst sein 
und uns vor Überheblichkeit hüten. 
                                                 (mm) 

Das Leben bietet Herausforderungen 

In bewegten Zeiten 
Dr. Werner Friedl lädt zu einem 
Spaziergang durch eine abenteuer-
liche Vergangenheit ein. Denn die 
Geschichte der Pfarre ist untrenn-
bar verwoben mit dem Schicksal 
der Stadt Stein und der allgemeinen 
politischen Entwicklung im Land. 
Viele Geschehnisse aus Politik, 
Wirtschaft und Kultur haben ihren 
Niederschlag in der Pfarrgeschichte 
von Stein gefunden.  
Der Vortrag, der vom Katholischen 
Bildungswerk Krems veranstaltet 
wird, findet am Freitag, 9. Septem-
ber 2022 um 17 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Nikolaus statt. 

Diakon Michael Wegleitner segnete zu Mariä Himmelfahrt die Kräuter. 
Die Kräutersackerl, die von Friedi Emberger vorbereitet worden sind, 
enthielten Lavendel, Thymian, Schafgarbe, Salbei, Rosmarin, zwei Min-
zearten und Sternblume.                                                             Foto: (fe) 
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Terminvorschau ab September 
 

Gottesdienstordnung: 
Montag: 18 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Hl. Messe 
Dienstag: 7.45 Uhr Hl. Messe 
Mittwoch: 18.30 Uhr Hl. Messe 
Samstag: 18.30 Uhr Hl. Messe, anschließend Beichtgelegenheit 
Sonntag: 9 Uhr Hl. Messe 
 
Pfarrwallfahrt: Sonntag, 11. September 
Erntedankfest:  Sonntag, 2. Oktober 
Pfarrausflug: Samstag, 8. Oktober 
 
Kirchenchor: 
Die nächsten Proben finden am Dienstag, den 13.9., 20.9. und 27. 9. 
um 18.30 im Pfarrhof statt. Alle Infos bei Mag. Hildegard Schandl 
Tel: 0650/9747961. 
 
Nähere Infos finden Sie im Schaukasten und auf der Pfarr-Homepage. 

Bereits seit 1648 machen sich aus 
Dank für das Erlöschen der Pest 
Steinerinnen und Steiner auf, um 
zum Gnadenbild der Gottesmutter 
nach     Maria Langegg zu pilgern. 
Am 11. September erfüllen Gläubi-
ge aus unserer Gemeinde das Ge-
löbnis bereits zum 374. Mal. 
 
Das Programm: 
6.30 Uhr: Reisesegen in der Pfarr-
kirche Stein-St. Nikolaus für die 

Fußwallfahrer*innen 
10.30 Uhr: Treffpunkt Wallfahrer-
kreuz-Langegger Hof zum gemein-
samen Einzug aller Wallfah-
rer*innen in die Wallfahrtskirche. 
10.45 Uhr: Hl. Messe und Schluss-
andacht. 
14 Uhr: Treffpunkt Wallfahrerkreuz
-Langegger Hof zum Rückweg. 
Für das Mittagessen bitte selbst im 
Langegger Hof reservieren (Tel. 
0660/8161607). 

 
 
 
 
 
Das Gna-
denbild der 
Muttergottes 
in der Wall-
fahrtskirche 
Maria Lan-
gegg. 

Stein bricht zur 374. Wallfahrt auf 

Pfarrausflug zur 
Landesausstellung 
Die Pfarre plant eine Fahrt zur 
NÖ Landesausstellung in Mar-
chegg. Um einen Bus, Führung 
und Mittagessen reservieren zu 
können, ist eine genaue Personen-
anzahl erforderlich. 
Termin: 8. Oktober 2022, Abfahrt 
um 8 Uhr, Rathausplatz Stein. 
Wer Interesse hat, soll bitte den 
entsprechenden Abschnitt der An-
meldung bis spätestens 10. Sep-
tember nach der Messe abgeben. 
Anmeldungen finden Sie am 
Schriftenstand der Pfarre. 
Ansprechperson: Elisabeth Biro, 
e l i s a b e t h . b i r o @ a o n . a t ,  
Tel. 0664/5156490.  

Erntedankfest:  
Die Planung läuft 
Am 2. Oktober findet das traditio-
nelle Erntedankfest in der Frauen-
bergkirche statt. Nach der Hl. 
Messe wird es an diesem Tag auch 
ein kleines kulinarisches Angebot 
geben. 
Derzeit sind die Planungsarbeiten 
im Laufen, daher gibt es noch kei-
nen genauen Ablauf. Wir infor-
mieren Sie rechtzeitig auf der Ho-
mepage und im Schaukasten.   (al) 

Ein Höhepunkt des diesjährigen Jungscharlagers in St. Pölten war das 
Eisessen mit Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz.                      Foto: (al) 


